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	Unterrichts-phase
	Phase der vollständigen Handlung
	Handeln
	Sozial-/Aktionsform
	Binnendifferenzierung
	Material, 
Medien
	Hinweise

	
	
	Schülerinnen und Schüler (SuS)
	Lehrkraft (LK)
	
	
	
	

	Einstieg
	
	äußern Assoziationen zum Bild

bringen Erfahrungen ein
	sammelt SuS-Äußerungen, mögliche Leitfragen:
· Beschreiben Sie, was Ihnen an dieser Situation auffällt.
· Gibt es etwas, das Sie an dieser Szene stört oder irritiert?
· Welche Pflichten haben Sie als Auszubildende?

fordert Begründungen ein
	impuls-setzend
Plenum
	
	Bild
	SuS bringen eigenen Ausbildungsvertrag mit

	Erarbeitung
	Auftrag 1: Prüfung – Verstoß gegen Pflichten

	
	Informieren

Was soll getan werden? Welche Aufträge ergeben sich aus der Ausgangssituation?
	analysieren die Situation; verschaffen sich einen Überblick über die Aufträge und die zur Verfügung stehenden Informationen 
	informiert über Arbeitsaufträge
	Einzelarbeit
	
	
	in allen Unterrichtsphasen:
ggf. Ergänzung der Wortliste um weitere Begriffe

	
	Planen

Wie kann bei der Realisierung der Aufträge vorgegangen werden?
	planen ihr Vorgehen bei der Prüfung der im Chat beschriebenen Fälle
	berät/unterstützt bei Bedarf
	
	Anlage 2:

· 2a: Text sprachlich stark vereinfacht, mit Icons und Zwischenüberschriften
· 2b: Text mit Fettdruck, mit Icons und Zwischenüberschriften
· 2c: Text unverändert (für starke Klassen bzw. SuS)
· 2d: Weitere Bestimmungen des Ausbildungsvertrages (für sehr starke Klassen bzw. SuS)
	
	

	
	Entscheiden

Welcher Arbeits-/
Lösungsweg wird gewählt? Welche Materialien etc. werden 
verwendet?
	entscheiden sich für eine Vorgehensweise bzw. für oder gegen Unterstützung
	berät/unterstützt bei Bedarf
	Einzelarbeit
	
	
	

	
	Ausführen

Wie wird die Entscheidung unter den gegebenen Bedingungen umgesetzt?
	prüfen die im Chat beschriebenen Fälle
	berät/unterstützt bei Bedarf
	Einzelarbeit
	Hilfekarte 1
Hilfekarte 2
	
	

	Auswertung
	Kontrollieren

Wurden die Aufträge vollständig und fachgerecht ausgeführt?
	setzen sich mit einer/einem Partner/in zusammen

vergleichen und diskutieren ihre Prüfergebnisse, korrigieren und ergänzen ggf.
	moderiert



berät/unterstützt bei Bedarf
	Partnerarbeit
	
	
	

	Erarbeitung
	Auftrag 2: Antwortnachrichten

	
	Planen

Wie kann bei der Realisierung der Aufträge vorgegangen werden?
	planen gemeinsam ihr Vorgehen beim Verfassen der Antwortnachrichten
	berät/unterstützt bei Bedarf
	Partnerarbeit
	
	
	

	
	Entscheiden

Welcher Arbeits-/
Lösungsweg wird gewählt? Welche Materialien etc. werden 
verwendet?
	entscheiden sich für eine Vorgehensweise
	berät/unterstützt bei Bedarf
	Partnerarbeit
	
	
	

	
	Ausführen

Wie wird die Entscheidung unter den gegebenen Bedingungen umgesetzt?
	verfassen die Antwortnachrichten
	berät/unterstützt bei Bedarf
	Partnerarbeit
	Hilfe 1
	
	

	
	Kontrollieren

Wurden die Aufträge vollständig und fachgerecht ausgeführt?
	präsentieren ihre Antwortnachrichten

geben Feedback
	moderiert, stellt Fragen, fordert Begründungen ein
	Plenum
	
	
	

	Erarbeitung
	Auftrag 3 und Auftrag 4: Rechtecheck-Poster und Antwortnachrichten

	
	Planen

Wie kann bei der Realisierung der Aufträge vorgegangen werden?
	planen gemeinsam ihr Vorgehen beim Vervollständigen des Posters und beim Verfassen der Antwortnachrichten
	berät/unterstützt bei Bedarf
	Partnerarbeit
	
	
	

	
	Entscheiden

Welcher Arbeits-/
Lösungsweg wird gewählt? Welche Materialien etc. werden 
verwendet?
	entscheiden sich für eine Vorgehensweise
	berät/unterstützt bei Bedarf
	Partnerarbeit
	
	
	

	
	Ausführen

Wie wird die Entscheidung unter den gegebenen Bedingungen umgesetzt?
	vervollständigen das Poster, verfassen die Antwortnachrichten
	berät/unterstützt bei Bedarf
	Partnerarbeit
	
	
	

	Auswertung
	Kontrollieren

Wurden die Aufträge vollständig und fachgerecht ausgeführt?
	präsentieren ihre Plakate und ihre Antwortnachrichten

geben Feedback



	moderiert, stellt Fragen, fordert Begründungen ein
	Plenum
	
	
	

	
	Fortführung Situation: Übersicht

	Erarbeitung
	Informieren

Was soll getan werden? Welche Aufträge ergeben sich aus der Ausgangssituation?
	analysieren die Situation; verschaffen sich einen Überblick über den Auftrag und die Anlage
	informiert über die Fortführung der Situation
	Gruppenarbeit
	
	fortgeführte Situation

Scheren/Klebstoff
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	Planen

Wie kann bei der Realisierung der Aufträge vorgegangen werden?
	planen gemeinsam ihr Vorgehen beim Vervollständigen des Posters und beim Verfassen der Antwortnachrichten
	berät/unterstützt bei Bedarf
	Gruppenarbeit
	
	
	

	
	Entscheiden

Welcher Arbeits-/
Lösungsweg wird gewählt? Welche Materialien etc. werden 
verwendet?
	entscheiden sich für eine Vorgehensweise
	berät/unterstützt bei Bedarf
	Gruppenarbeit
	
	
	

	
	Ausführen

Wie wird die Entscheidung unter den gegebenen Bedingungen umgesetzt?
	vervollständigen das Poster, verfassen die Antwortnachrichten
	berät/unterstützt bei Bedarf
	Gruppenarbeit
	
	
	

	Auswertung
	Kontrollieren

Wurden die Aufträge vollständig und fachgerecht ausgeführt?
	gleichen ihre Übersichten mit dem Lösungsvorschlag ab, korrigieren und ergänzen ggf.


bringen ihre Erfahrungen ein
	hängt Lösungsvorschlag aus




leitet Diskussion zu Erfahrungen der SuS: 
· Gab/gibt es Konflikte?
· Konnten Lösungen herbeigeführt werden?
· …
	Plenum
	
	
	Erfahrungen der SuS mit Konfliktsituationen in den Ausbildungsbetrieben werden einbezogen

	Reflexion
	Bewerten des eigenen Handelns

Was wurde gut gemacht? Was kann zukünftig besser gemacht werden?
	bewerten ihr eigenes Handeln in der Bearbeitung der vorliegenden Lernsituation
	gibt ggf. Impulse
	Einzelarbeit
	
	
	

	Vertiefung/Übung
	
	bearbeiten Übungen
	berät/unterstützt bei Bedarf
	Einzelarbeit/Partnerarbeit/Gruppenarbeit
	
	Übungen
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	Zielanalyse
	Stand: November 2025

	Beruf-Kurz
	Ausbildungsberuf
	Zeitrichtwert

	xy
	Berufsbezeichnung
	40

	KB
	Bezeichnung Kompetenzbereich (KB)
	Jahr

	I
	Als Auszubildende handeln
	1

	
	Kernkompetenz
	

	
	Die Schülerinnen und Schüler gestalten ihre Rolle als Auszubildende verantwortungsbewusst. Sie ordnen ihren Ausbildungsbetrieb in die Gesamtwirtschaft einer am Leitbild einer Sozialen Marktwirtschaft orientierten Wirtschaftsordnung ein.
	

	Schule, Ort
	Lehrkräfteteam

	
	

	Bildungsplan
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	Kompetenzbasierte Ziele
	Titel der 
Lernsituation
	Situation
	Datenkranz
	Handlungs-
ergebnisse
	Aufträge
	überfachliche Kompetenzen
	Hinweise
	Zeit

	[… ]
	[… ]
	[… ]
	[… ]
	[… ]
	[… ]
	[… ]
	[… ]
	[… ]

	Anhand des Ausbildungsvertrages erläutern sie die Rechte und Pflichten (Fürsorge, Ausbildungspflicht, Lernpflicht, Berufsschulbesuch, Ausbildungsnachweis) von Auszubildenden und dem Ausbildungsbetrieb. Sie analysieren Konfliktsituationen in der Ausbildung und entwickeln konstruktive Lösungsvorschläge.A1
	LS04 Rechte und Pflichten während der Berufsausbildung erläutern und bei Konflikten reagieren
	Mitschüler/innen der Berufsschule tauschen sich Klassenchat über Vorkommnisse im Betrieb aus; Unklarheit über Rechte und Pflichten während Berufsausbildung 

 Azubi kennt sich aus, da JAV-Mitglied: reagiert auf Nachrichten und führt im eigenen Ausbildungsbetrieb Informationskampagne zu Konflikten während der Ausbildung durch
	Nachrichten in der Chatgruppe

Informationen auf der Rückseite des Ausbildungsvertrags

Prüf-Tabelle: Verstoß gegen die Pflichten in der Ausbildung?

Vorlage: Antwortnachrichten auf Fälle im Chat

Vorlage: „Rechtecheck“-Poster

Intranet-Nachrichten
	Prüfung Verstoß gegen Pflichten?

Antwortnachrichten

Rechtecheck-Poster

Antwortnachrichten
	1. Prüfen Sie, ob die im Chat beschriebenen Fälle gegen die Pflichten in der Ausbildung verstoßen.

2. Verfassen Sie auf jede Nachricht im Chat eine Antwortnachricht.

Im Betrieb soll ein „Rechtecheck“-Poster für Auszubildende ausgehängt werden. Das Poster soll die wichtigsten Rechte der Auszubildenden übersichtlich darstellen.

3. Vervollständigen Sie das Poster.

4. Einige Tage später reagieren mehrere Auszubildende auf das Poster. Über das betriebliche Intranet gehen bei der JAV Nachrichten mit Rückfragen und Kommentaren ein.

Verfassen Sie für alle Intranet-Nachrichten Antworten, in denen Sie Lösungen vorschlagen.
	systematisch vorgehen

begründet vorgehen

Probleme erkennen und zur Lösung beitragen

Bedürfnisse und Interessen verstehen 

sachlich argumentieren
	SuS bringen eigenen Ausbildungsvertrag mit
	02

	[… ]
	[… ]
	[… ]
	[… ]
	[… ]
	[… ]
	[… ]
	[… ]
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